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Herren Kreisliga A Ost

TTC Leinzell II : TSB Schwäbisch Gmünd II 
Samstag, 11.11.2023, 19:00 Uhr

TTC Leinzell II gegen TSB Schwäbisch Gmünd II 7:9

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 36:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSB Schwäbisch Gmünd II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Ost gegen den
TTC Leinzell II. 240 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Köhler / Janocha
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
obere Paarkreuz mit Köhler und Janocha, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Nägele / Holdt Stephan / Heiß phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Stephan /
Heiß mit 3:1 durch. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Kienle / Stütz bei ihrem 3:2 gegen
Köhler / Janocha zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! 5:11, 11:6, 11:8, 10:12, 6:11
hieß es indessen am Ende, als Ihrig / Ott und Wätzold / Straub am Tisch die Schläger kreuzten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den anfänglichen Spielen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. 12:10, 4:11, 8:11, 11:7, 8:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Rudi Kienle
und Lukas Janocha sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Stephan beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Ulrich Köhler. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:1-Erfolg von Joshua Heiß
gegen Jens Wätzold ging nur der erste Satz verloren. Mit 3:1 gewann Pascal Ihrig gegen Ralph
Nägele und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Philipp Ott und Tobias Holdt beendet, das Philipp Ott letztendlich gewann. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Ott zu Ende ging.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralf Stütz und Dietmar Straub entschieden,
das Ralf Stütz letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Stütz zu
Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Leinzell II und des TSB
Schwäbisch Gmünd II. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Rudi Kienle
sein Spiel gegen Ulrich Köhler letztlich mit 11:8, 9:11, 7:11, 9:11. 4:8 (Kienle) bzw. 7:3 (Köhler) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Florian Stephan bei seiner 1:3-
Niederlage von Lukas Janocha dann doch niedergerungen worden. Joshua Heiß hatte seinen
Gegner Ralph Nägele beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. 8:1 (Heiß) bzw. 5:4
(Nägele) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Pascal Ihrig bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Jens Wätzold. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich
unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten
Unterschied. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Philipp Ott beim 0:3 gegen Dietmar
Straub. Ralf Stütz verlor sein Match gegen Tobias Holdt unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 12:
14, 7:11, 6:11. 2:1 (Stütz) bzw. 3:5 (Holdt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Stephan / Heiß verpassten es mit einem 7:11, 13:15, 11:6, 7:11 gegen
Köhler / Janocha, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Leinzell II am 12.11.2023 gegen den TSV Böbingen versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 25.11.2023
gegen den TSV Böbingen mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Leinzell II

Doppel: Stephan / Heiß 1:1, Kienle / Stütz 1:0, Ihrig / Ott 0:1 
Einzel: R. Kienle 0:2, F. Stephan 0:2, J. Heiß 2:0, P. Ihrig 1:1, P. Ott 1:1, R. Stütz 1:1 

 TSB Schwäbisch Gmünd II
Doppel: Köhler / Janocha 1:1, Nägele / Holdt 0:1, Wätzold / Straub 1:0 
Einzel: U. Köhler 2:0, L. Janocha 2:0, R. Nägele 0:2, J. Wätzold 1:1, D. Straub 1:1, T. Holdt 1:1


